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MITWIRKUNGSPOLITIK  
DER MATEJKA & PARTNER ASSET MANAGEMENT GMBH  
GEMÄß § 185 BÖRSEGESETZ 2018 (BÖRSEG 2018) 
 

EINLEITUNG 

Gemäß § 185 Abs. 1 Z. 1 BörseG 2018 haben 

institutionelle Anleger und Vermögensverwal-

ter eine ausgearbeitete Mitwirkungspolitik zu 

veröffentlichen, in der beschrieben wird, wie 

sie die Mitwirkung der Aktionäre in ihre Anla-

gestrategie integrieren. 

Im Rahmen dieser Mitwirkungspolitik ist zu 

beschreiben, wie institutionelle Anleger und 

Vermögensverwalter die Gesellschaften, in die 

sie investieren, hinsichtlich wichtiger Angele-

genheiten in Bezug auf Strategie, finanzielle 

und nicht finanzieller Leistung, Risiko, Kapital-

struktur, soziale und ökologische Auswirkun-

gen und Corporate Governance überwachen. 

Darüber hinaus ist anzuführen, wie Dialoge 

mit den Gesellschaften geführt werden, 

Stimmrechte ausgeübt werden, mit anderen 

Aktionären zusammengearbeitet und mit ein-

schlägigen Interessensträgern kommuniziert 

wird. Schließlich ist zu erklären, wie der Um-

gang mit tatsächlichen und potentiellen Inte-

ressenkonflikten erfolgt. 

 

MITWIRKUNGSPOLITIK 

ÜBERWACHUNG DER GESELLSCHAFTEN 

HINSICHTLICH WICHTIGER 

ANGELEGENHEITEN (§ 185 ABS. 1 LIT. A 

BÖRSEG 2018): 

Durch den im Portfoliomanagement je nach 

Anlageziel/Anlagepolitik des jeweiligen Portfo-

lios umgesetzten Investmentprozess, d.h. wie 

bzw. nach welchen Kriterien/Strategien Aktien 

für ein Portfolio erworben, gehalten und ver-

äußert werden, erfolgt eine laufende Kontrolle 

(Investitionskontrolle) dieser Aktien bzw. der 

dahinterstehenden Aktiengesellschaften auch 

in Bezug auf Strategie, finanzielle und nichtfi-

nanzielle Leistung und Risiko, Kapitalstruktur, 

soziale und ökologische Auswirkungen und 

Corporate Governance. 

Im Zuge des Auswahl- und Monitoringverfah-

rens liefert die fundamentale Analyse einen 

gewichtigen Beitrag. 

Die Überwachung, erfolgt durch die Verwen-

dung externen Analysen (Research-Materia-

lien), das Finanzinformationssystem Bloom-

berg sowie über Adhoc Meldungen der Gesell-

schaften sowie Geschäftsberichte/Halbjahres-

berichte/Quartalsberichte der Gesellschaften. 

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH verfolgt gesellschaftsrechtliche Vor-

gänge (z.B. Kapitalerhöhungen, Squeeze 

Outs, Aktienrückkäufe, Fusionen/Akquisitio-

nen) über von den Gesellschaften übermittelte 

Adhoc Meldungen, Informationen von Rese-

arch-Partner, aus den über Bloomberg veröf-

fentlichten Daten und über die Informations-

kanäle der Depotbanken.  

FÜHREN VON DIALOGEN MIT 

GESELLSCHAFTEN (§ 185 ABS. 1 LIT. B 

BÖRSEG 2018): 

Dialoge werden im Rahmen von One-on-One 

Meetings und Telefonkonferenzen mit den In-

vestor Relations Verantwortlichen und/oder 

der Geschäftsführung des jeweiligen Unter-

nehmens und bei Unternehmenspräsentatio-

nen geführt. Dabei werden Plan-Ist Vergleiche 

besprochen sowie Statusberichte und Ge-

schäftsausblicke der einzelnen Gesellschaften 

nebst Aspekten des jeweiligen Marktumfeldes 

thematisiert. 

AUSÜBUNG VON STIMMRECHTEN UND 

ANDERER MIT AKTIEN VERBUNDEN RECHTE 

(§ 185 ABS. 1 LIT. C BÖRSEG 2018): 

AUSÜBUNG DER STIMMRECHTE BEI 

KOLLEKTIVER PORTFOLIOVERWALTUNG 

(FONDSMANAGEMENT): 

Gemäß § 26 InvFG 2011 haben  Kapitalanla-

gegesellschaften als Verwaltungsgesellschaft 

von aufgelegten Publikumsfonds und Spezial-

fonds wirksame und angemessene Strategien 

im Hinblick darauf auszuarbeiten, wann und 
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wie die mit den Instrumenten in den verwalte-

ten Portfolios verbundenen Stimmrechte aus-

geübt werden sollen, damit dies ausschließlich 

zum Nutzen des betreffenden OGAW (Organis-

men für gemeinsame Anlagen in Wertpapie-

ren) ist. 

Diese Strategien haben Maßnahmen und Ver-

fahren zu enthalten, die  

- eine Verfolgung der maßgeblichen 

gesellschaftsrechtlichen Vorgänge er-

möglichen; 

- sicherstellen, dass die Ausübung von 

Stimmrechten mit den Anlagezielen 

und der Anlagepolitik des jeweiligen 

OGAW in Einklang steht; 

- Interessenkonflikte, die aus der Aus-

übung von Stimmrechten resultieren, 

verhindern oder regeln. 

Die Ausübung von aus den Aktienveranlagun-

gen von Investmentfonds resultierenden 

Stimmrechte wird durch die Stimmrechtspoli-

tik/Aktionärsrechte-Policy der jeweiligen Kapi-

talanlagegesellschaft bestimmt. 

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH verweist diesbezüglich auf die veröf-

fentlichten Stimmrechtspolitik/Aktionärs-

rechte-Policy der jeweiligen Kapitalanlagege-

sellschaften. 

 AUSÜBUNG VON STIMMRECHTEN BEI PUBLI-

KUMSFONDS DURCH MATEJKA & PARTNER    

ASSET MANAGEMENT GMBH : 

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH managt als externer Investment Mana-

ger Investmentfonds von Kapitalanlagegesell-

schaften, welche das Fondsmanagement gem. 

§ 28 Investmentfondsgesetz 2011 (InvFG 

2011) an die Matejka & Partner Asset Manage-

ment GmbH ausgelagert haben. 

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH verweist betreffend Ausübung der 

Stimmrechte auf die entsprechende Stimm-

rechtspolitik/Aktionärsrechte-Policy der jewei-

ligen Kapitalanlagegesellschaft. 

Wird ein Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin/Bevoll-

mächtigter der Matejka & Partner Asset Ma-

nagement GmbH von der Kapitalanlagegesell-

schaft (KAG) mittels Vollmacht mit der Aus-

übung von Stimmrechten für Aktienbestände 

eines von der Matejka & Partner Asset Ma-

nagement GmbH gemanagten OGAWs be-

traut, wird die beabsichtigte Abstimmungspo-

litik zu den Tagesordnungspunkten im Vorfeld 

mit der KAG akkordiert. 

 AUSÜBUNG VON STIMMRECHTEN BEI SPEZIAL-

FONDS/ALTERNATIVE  INVESTMENTFONDS 

(AIFS) DURCH DIE MATEJKA & PARTNER    

ASSET MANAGEMENT  

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH managt als externer Investment Mana-

ger Spezialfonds/ Alternative Investmentfonds 

von Kapitalanlagegesellschaften, welche das 

Fondsmanagement gem. § 28 Investment-

fondsgesetz 2011 (InvFG 2011) iVm § 18 Al-

ternative Investmentfonds Manager-Gesetz 

(AIFMG) an die Matejka & Partner Asset Ma-

nagement GmbH ausgelagert haben. 

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH verweist betreffend Ausübung der 

Stimmrechte bei den Spezialfonds/AIFs auf die 

entsprechende Stimmrechtspolitik/Aktionärs-

rechte-Policy der jeweiligen Kapitalanlagege-

sellschaft. 

Eine Ausübung von Stimmrechten durch die 

Matejka & Partner Asset Management GmbH 

bei Spezialfonds/AIFs findet nur auf ausdrück-

lichen Wunsch des Sponsors/der Sponsoren 

des jeweiligen Fonds statt. 

Wird ein Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin der Ma-

tejka & Partner Asset Management GmbH von 

der Kapitalanlagegesellschaft (KAG) mittels 

Vollmacht mit der Ausübung von Stimmrech-

ten für Aktienbestände eines von der Matejka 

& Partner Asset Management GmbH gemanag-

ten Spezialfonds betraut, wird die beabsich-

tigte Abstimmungspolitik zu den Tagesord-

nungspunkten im Vorfeld mit dem 

Sponsor/den Sponsoren und der KAG des 

Fonds akkordiert. 

AUSÜBUNG DER STIMMRECHTE BEI 

INDIVIDUELLER PORTFOLIOVERWALTUNG 

(PORTFOLIOVERWALTUNG FÜR 

EINZELKUNDEN/VERMÖGENSVERWALTUNG): 

Eine Ausübung von Stimmrechten für Be-

stände in Vermögensverwaltungsportfolios 

durch die Matejka & Partner Asset Manage-

ment GmbH findet im Regelfall nicht statt. 
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Die aus den Aktienveranlagungen von verwal-

teten Portfolios resultierenden Stimmrechte 

sind durch die jeweiligen Kunden selbst wahr-

zunehmen. Die Informationen betreffend 

stimmrechtsrelevanter Unternehmensvor-

gänge erhalten Kunden direkt von Ihrer De-

potbank. Die für die Teilnahme an einer 

Hauptversammlung nötige Stimmrechtskarte 

ist von den Kunden bei ihrer Depotbank anzu-

fordern. 

Es besteht aber auf Kundenwunsch die Mög-

lichkeit, dass die Matejka & Partner Asset Ma-

nagement GmbH die Ausstellung von Stimm-

rechtskarten für ihre Kunden beauftragt. 

Es besteht zudem die Möglichkeit, dass sich 

Kunden durch Ausstellung einer entsprechen-

den Vollmacht (lautend auf eine natürliche 

Person) und unter Festlegung des gewünsch-

ten Stimmverhaltens von einem Mitarbei-

ter/einer Mitarbeiterin der Matejka & Partner 

Asset Management GmbH bei der Hauptver-

sammlung vertreten zu lassen. 

AUSÜBUNG ANDERER MIT AKTIEN VERBUNDE-

NER RECHTE:  

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH bezieht die Informationen betreffend 

Dividendenansprüche, Bezugsrechte, Ansprü-

che bei Kapitalherabsetzung und Liquidation, 

betreffend Ausgleichs-, Umtausch- und Um-

wandlungsansprüche sowie betreffend sons-

tige gesellschaftsrechtliche Vorgänge über 

Bloomberg und über die Informationskanäle 

der Depotbanken der Investmentfonds und 

nimmt diese im Sinne des jeweiligen Portfolios 

und nach Einzelfallprüfung im Interesse ihrer 

Kunden wahr. 

ZUSAMMENARBEIT MIT ANDEREN 

AKTIONÄREN (§ 185 ABS. 1 LIT. D 

BÖRSEG 2018): 

Zwischen der Matejka & Partner Asset Ma-

nagement GmbH und allfälligen anderen be-

kannten Aktionären besteht die Möglichkeit ei-

nes rein informellen Austauschs, der sich im 

Wesentlichen auf einzelne Themen der Corpo-

rate Governance, insbesondere hinsichtlich 

potentieller Bestellungen von Aufsichtsrats- o-

der Vorstandsmitgliedern der Gesellschaften, 

beschränkt. Dabei erfolgen keine Absprachen 

hinsichtlich eines etwaigen Stimmverhaltens 

bei Hauptversammlungen oder individueller 

Anlagestrategien. 

M&P AM darf nur mit Vollmacht und unter An-

weisung abstimmen 

KOMMUNIKATION MIT EINSCHLÄGIGEN 

INTERESSENSTRÄGERN DER 

GESELLSCHAFTEN (§ 185 ABS. 1 LIT. E 

BÖRSEG 2018): 

Interessensträger einer Aktiengesellschaft 

sind z.B. Vorstand und Mitarbeiter der Aktien-

gesellschaft oder andere Aktionäre und Aktio-

närsvertreter. 

Informationen betreffend diesbezüglicher 

Kommunikation finden Sie in den vorgängigen 

Abschnitten „Dialog mit den Gesellschaften“ 

und „Zusammenarbeit mit andern Aktionä-

ren“. 

Zusätzlich kann bei Bedarf im Rahmen einer 

Hauptversammlung ein Dialog mit der jeweili-

gen Aktiengesellschaft z.B. über Fragestellun-

gen zu bestimmten Tagesordnungspunkten 

geführt werden.  

UMGANG MIT INTERESSENSKONFLIKTEN (§ 

185 ABS. 1 LIT. F. BÖRSEG 2018): 

Die Matejka & Partner Asset Management 

GmbH verfolgt das Ziel, etwaige Interessen-

konflikte bereits im Vorfeld zu erkennen und 

so weit als möglich zu vermeiden bzw. im bes-

ten Interesse Ihrer Kunden zu lösen. Beim 

Auftreten eines potentiellen Interessenskon-

flikts wird die Compliance Abteilung der Ma-

tejka & Partner Asset Management GmbH in-

formiert, die diesen anhand der internen Policy 

zur Vermeidung von Interessenskonflikten be-

handelt. 

UMSETZUNG DER MITWIRKUNGSPOLITIK 

Gemäß § 185 Abs. 1 Z. 2 BörseG 2018 haben 

institutionelle Anleger und Vermögensverwal-

ter jährlich öffentlich bekannt zu machen, wie 

sie ihre Mitwirkungspolitik umsetzen, ein-

schließlich einer allgemeinen Beschreibung ih-

res Abstimmungsverhaltens, einer Erläuterung 

der wichtigsten Abstimmungen und ihres 
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Rückgriffes auf die Dienste von Stimmrechts-

beratern. Institutionelle Anleger und Vermö-

gensverwalter müssen auch das tatsächliche 

Stimmverhalten in Hauptversammlungen öf-

fentlich bekannt machen, sofern die Abstim-

mungen aufgrund des Gegenstands der Ab-

stimmung oder wegen des Umfangs der Betei-

ligung nicht unbedeutend sind. 

 
Bezüglich Informationen betreffend die Um-

setzung der Mitwirkungspolitik für Aktienbe-

stände von Investmentfonds verweisen wir auf 

die jeweilige Website der Kapitalanlagegesell-

schaften. 

Die entsprechenden Informationen betreffend 

die Umsetzung der Mitwirkungspolitik für Ak-

tienbestände von Vermögensverwaltungskun-

den werden von der Matejka & Partner Asset 

Management GmbH jährlich unter www.mp-

am.com kostenlos zur Verfügung gestellt. 

http://www.mp-am.com/
http://www.mp-am.com/

